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Objekt: LELY FISHER-HUMPHRIES
Victory Mark II

Museum: Mähdrescherarchiv Kühnstetter
Brucknerstraße 3
84489 Burghausen
ramona-albert.k@t-online.de

Sammlung: Prospektarchiv Lely Fisher-
Humphries

Inventarnummer: PMD00146

Beschreibung
Es handelt sich um die englische Ausgabe des Prospekts.

Im Laufe der 1970er Jahre erfuhr der Victory Combine einige Weiterentwicklungen. So
wurde beim Victory Mark II die Auswahl an Antriebsmotoren erweitert. Es war nun der
Perkins 6-Zylindermotor mit 105 PS oder alternativ die Version mit Turboaufladung und 135
PS im Angebot. Das Korntankvolumen des Victory Mark II wurde auf 3600 Liter erweitert.
Die Klappschneidwerke waren in den Breiten 4,2 und 5,4 Meter erhältlich. Das Dreschwerk
blieb gegenüber dem Victory Combine unverändert.
Seine Stundenleistung an ausgedroschenem Korn wurde mit bis zu 17 Tonnen angegeben.
Damit war der Victory Mark II in den frühen 1970er Jahren einer der leistungsstärksten
Mähdrescher.
Interessantes Detail: Zur Überprüfung der Maschineneinstellung hatte dieser Mähdrescher
im Bereich der Siebe und Schüttler ein großes Plexiglasfenster.

Das Prospekt hat keine Kennnummer.

Grunddaten

Material/Technik: Papier/Farbdruck
Maße: 308x205 mm

Ereignisse

Veröffentlicht wann 1975
wer Lely Fisher-Humphries
wo Royal Wootton Bassett

https://agrargeschichte.museum-digital.de/object/2758


Schlagworte
• Erntetechnik
• Klappschneidwerk
• Landtechnik
• Maschine
• Mähdrescher
• Prospekt

Literatur
• A. Benedetti, P.G. Laverda, A. Kühnstetter (2017): Combines around the world. Breganzs
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